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Besinnung 

Liebe Gemeinde, 

in unseren Gemeinden wird inzwischen 

öfter das Abendmahl gefeiert. Früher 

fand das Abendmahl nur zu den Konfir-

mationen sowie am Karfreitag und am 

Buß- und Bettag statt. Es war etwas 

ganz Besonderes und bedurfte der vor-

herigen Anmeldung im Pfarramt. Wer 

zum Abendmahl gehen wollte, musste 

zuvor über die Bedeutung dieser hei-

ligsten Handlung unterrichtet werden, 

d.h. konfirmiert sein.  

Wer aber weiß tatsächlich über den 

Sinn des Abendmahls Bescheid? Es ist 

eines der beiden Sakramente, d.h. eine 

Heilshandlung, die Jesus selbst einge-

setzt hat. Den ältesten Beleg dafür fin-

den wir im 1. Korintherbrief des 

Apostels Paulus. Er kündigt es als ech-

tes Wort des Herrn an (1. Kor 11, 23). 

Es ist ein Abschiedsmahl, zu dem sich 

Jesus mit den zwölf Jüngern traf. Wer 

sich mit anderen an einen Tisch setzt, 

pflegt mit diesen Gemeinschaft. Es sind 

normalerweise die Bewohner eines 

Hauses, die zusammen leben und arbei-

ten. Das geht schon über die engere Fa-

milie hinaus. Im besonderen Fall kön-

nen es auch geladene Gäste sein. Unser 

Abendmahl hat die Form eines Gast-

mahles. Jesus ist ein gläubiger Jude und 

spricht vor der Mahlzeit das übliche 

Tischgebet, die Beracha. Ein Dank- und 

Segenswort. Er bricht das Brot und teilt 

es aus. 

Zu diesem traditionellen Vorgang 

deutet Jesus das Brechen des Brotes so, 

dass er seinen eigenen Leib für seine 

Jünger hingibt und fordert sie dazu auf, 

das künftig 

zu seinem 

Andenken 

zu wieder-

holen: 

„Mein 

Leib wird 

für euch 

gegeben“. 

In der Abendmahlsgemeinschaft erlan-

gen alle, die Jesus darum bitten, die 

Vergebung ihrer Sünden. Selbst Judas, 

der den Herrn an die Römer verriet, 

sodass sie ihn im Garten Gethsemane 

verhaften konnten, ist nicht davon aus-

geschlossen.  

Das Abendmahl bedeutet aber noch 

mehr als Gemeinschaft und Sünden-

vergebung. Den Kelch, den Jesus allen 

Jüngern reicht, deutet er als „das Neue 

Testament in meinem Blut“. Das be-

deutet, Gott schließt mit denen die am 

Abendmahl teilnehmen einen Bund. 

Ein Bund ist ein Versprechen, das 

auch ein Bundeszeichen enthält, Brot 

und Wein. Auch die vorherigen Bun-

desschlüsse enthalten ein solches Zei-

chen. Der Bund, den Gott mit Noah 

schloss, enthält das Versprechen, keine 

Sintflut mehr kommen zu lassen und 

den Jahreszeiten mit Saat und Ernte ih-

ren Lauf zu lassen. Sein Bundeszei-

chen ist der Regenbogen. Der Bundes-

schluss am Sinai gilt dem Gottesvolk 

Israel. Bundeszeichen sind die Steinta-

feln vom Sinai mit den 10 Geboten. 

Mit uns Christen schließt Gott einen 

(Fortsetzung auf Seite 4) 
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Zeichen für die Gnade, die Gott uns im 

Glauben schenkt. Der Tag der Einset-

zung des Abendmahls ist der Gründon-

nerstag. Er wird mit einem Tisch-

abendmahl begangen, das an das erste 

Abendmahl mit Essen und Trinken 

erinnert. So wie es Jesus und die Jün-

ger hielten.        

 

Ich freue mich auf unsere Begegnung 

unter Wort und Sakrament.  
 

 Gott befohlen  

Ihr Pastor Cornelius Meisiek  

weiteren Bund, der uns verspricht, auch 

zu Gott zu gehören. Unsere Gemein-

schaft untereinander und mit dem 

Herrn gründet auf dem Glauben, dass 

Gott die Sünde vergibt, die wir beken-

nen.  

Dies dient der Vergewisserung, dass 

unsere Taufe gültig bleibt, in der zuerst 

alles, was den Menschen von Gott 

trennt, abgewaschen wird. So bleibt 

Gott seinen Gläubigen nah bis ans En-

de der Welt (Mt 28, 18-20). Taufeinset-

zung und Abendmahl gelten jedoch nur 

für den, der das auch glaubt. Sie sind 

keine magische Handlung, sondern ein 

(Fortsetzung von Seite 3) 

Besinnung 
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„Arche im Kälbertal“ 

Außenanlage 

Zu Anfang des neuen 
Jahres ist nun endlich 
unser Außengelände 
fertig. Die Wasserstel-
le ist aufgestellt wor-
den und wird von al-
len Kindern gut ange-
nommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rosenmontag 

- wie man sieht, haben wir jede Menge Spaß. 

 

In unseren Gedanken sind wir schon in der Vorbereitungsphase zu unserem 
90-jährigen Jubiläum. Am 8. Juni 2024 wollen wir  das ganz groß feiern 
- gegen 11:00 Uhr soll es losgehen. 

Dazu laden wir alle herzlich ein! 
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Kleinkinderbetreuung „Glückskäfer“  

Kleinkinderbetreuung für Kinder unter 3 Jahren 

Wir betreuen Ihre Kinder in der Zeit von 8 bis 14 Uhr (frühere / spätere 

Betreuungszeiten nach Absprache möglich). Bitte rufen Sie uns an, wir 

informieren Sie gern, Brigitte Ohm, Tel. 0174 / 2863720 und  

Ina Schneider, Tel. 0176 / 32635143 

Email: glueckskaeferbodenwerder@mail.ru  

Im neuen Jahr starten wir gleich mit der Eingewöhnung 

von neuen Kindern.  

Die Faschings-Vorbereitungen laufen bei den Glückskäfern auf Hochtouren.  

Als nächstes plant das Team der Glückskäfergruppe die kreative Oster- und Mut-

tertagszeit und die Verabschiedung der Kinder, die in den Kindergarten wechseln. 

Um auf dem aktuellen Stand 

zu sein, besucht das Glücks-

käfer-Team regelmäßig Fort-

bildungen wie den Erste-

Hilfe-Kurs am Kind. Die 

nächsten Fortbildungs-

Themen sind: Konflikte zwi-

schen Betreuungskindern 

begleiten, Fingerspiele, 

Kniereiter und Co., Vorlesen 

und Erzählen. 

     Glückskäfer 

mailto:glueckskaeferbodenwerder@mail.ru
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Kaum war das Jahr gestartet, da 
fanden schon ganz viele Kinder 
den Weg zu uns ins Haus der 
Kirche zu unserem ersten 
Kindergottesdienst. Wir vom 
Team waren echt überwältigt, 
wie viele bekannte und neue 
Gesichter mit uns den 
Gottesdienst gefeiert haben. 
Im Gottesdienst ging es diesmal 
um die Heiligen Drei Könige. 
Wer schon einmal bei uns im 
Gottesdienst war, der 
weiß, dass wir meist eine 
Geschichte lesen und 
dann etwas basteln. 
Dieses Mal war es 
allerdings etwas anders, 
denn die Sternsinger 
kamen vorbei. Mit ihnen 
kam Herr Pfeffer von der 
katholischen Kirche. Die Sternsinger 
haben uns Gottes Segen für das Haus 
der Kirche gebracht und Herr Pfeffer 
hat uns erzählt, wofür dieses Jahr die 
Spenden verwendet werden, die die 
Sternsinger sammeln. 
Wir bedanken uns bei den 
Sternsingern und Herrn Pfeffer, dass 
sie uns besucht haben, um den Segen 
ins Haus der Kirche zu bringen. 

6 

Kindergottesdienst  

Und da wir wieder an jedem ersten 
Samstag im Monat einen 
Kindergottesdienst anbieten, ging 
es auch schon im Februar weiter… 
Und wieder hatten wir „ein volles 
Haus“ – kleine, große und ganz 
große Kinder waren wieder mit von 
der Partie. Unterstützt wurden wir 
von drei Vorkonfirmanden, die die 
Geschichte vom Regenbogenfisch 
vorgelesen haben. Der 

Regenbogenfisch – wer 
kennt ihn nicht. Aber hat 
sich jemand schon mal 
mit dem eigentlichen 
Thema, dem „Abgeben“, 
beschäftigt? Wir haben 

auch gerne mit den Kindern geteilt, die 
Vorlagen zum Nachbasteln des Fisches 
und den leckeren Fisch-Kuchen, den 
Caro extra gebacken hatte.  
 

Wir freuen uns auf die nächsten 
Kindergottesdienste im Haus der 
Kirche! 
Kommt vorbei! Wir freuen uns auf 
euch!    

Kindergottesdienste im neuen Jahr 

Euer KiGo-Team 
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Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024 
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Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024 

Als Leserin und Leser unseres Ge-

meindebriefes wissen Sie es natürlich 

längst: Am 10. März 2024 wählt unse-

re Kirchengemeinde – wie alle ande-

ren Kirchengemeinden unserer Lan-

deskirche – das neue Leitungsteam für 

die kommende Amtsperiode, den Kir-

chenvorstand.  

Zum ersten Mal können Sie als Ge-

meindemitglied komfortabel von zu 

Hause wählen – ohne einen Antrag auf 

Briefwahl stellen zu müssen. Die 

Wahlunterlagen haben Sie bereits nach 

Hause geschickt bekommen. Damit 

halten Sie alles in der Hand, um wäh-

len zu können. Sie können online Ihre 

Stimme abgeben oder kostenlos per 

Brief wählen.  

Die Vorbereitungen für die Kir-

chenvorstandswahl laufen seit dem 

Sommer auf Hochtouren.  

Seit November stehen die Kandi-

datinnen und Kanditaten unserer 

Kirchengemeinde fest. Wir danken 

allen Kandierenden herzlich für Ihre 

Bereitschaft, sich in der 

Gemeindeleitung zu engagieren.  

Nähere Informationen zu unseren 

Kandidaten und Kandidatinnen finden 

Sie hier im Gemeindebrief auf den 

nächsten Seiten.  
 

Am 10. Dezember 2023 wurden die 

Wählerverzeichnisse geschlossen und 

konnten danach auch nicht mehr aktu-

alisiert werden.  

Dieser letzte Punkt kann leider zur 

Folge haben, dass Menschen, die nach 

dem 10. Dezember 2023 verstorben 

sind, noch Wahlunterlagen zugesandt 

bekommen haben. Angehörige werden 

sich möglicherweise fragen, wie es 

möglich sein kann, dass der Tod des 

nahestehenden Menschen „übersehen 

wird“ – gerade dann, wenn er kirch-

lich bestattet worden ist? Der Grund 

dafür ist, dass die Adressdaten aller 

zwei Millionen Wahlberechtigten in 

unserer Landeskirche für den zentra-

len und personalisierten Versand der 

Unterlagen für alle drei Wahl-

möglichkeiten (Online-, Brief- und 

Urnenwahl) gesammelt, aufbereitet 

und zusammengeführt werden müs-

sen. Das braucht diesen zeitlichen 

Vorlauf.  
 

Darum sollten Sie wählen:  

Unsere Kirche lebt davon, dass Men-

schen Verantwortung übernehmen und 

ihre Kirche mitgestalten. Der Kirchen-

vorstand nimmt durch seine Arbeit 

Einfluss auf das Miteinander vor Ort: 

Seien Sie dabei! 

Diesmal ist die 

Wahl für Sie 

besonders leicht, 

komfortabel  

und zeitsparend.  

Die Auszählung der Briefwahlstimmen ist öffentlich, sie findet am  

10. März ab 16 Uhr im Haus der Kirche, Im Kälber tal 7 statt. 
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Wir kümmern uns im Team um eine 
große, vielfältige und aktive Gemeinde 
mit gut 2000 Mitgliedern und einigen 
Dutzend haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeitern. Das Pfarrbüro und eine 
Außenstelle der Diakonie befinden 
sich in Stadtnähe in der ehemaligen 
Superintendentur im Corvinusgang. 
Ein Gemeindebrief erscheint viertel-
jährlich und berichtet aus allen Berei-
chen unseres Gemeindelebens. 

Wir haben mit der Klosterkirche St. 
Marien in Kemnade und der Stadt-
kirche St. Nikolai zwei besondere, 
denkmalgeschützte Kirchen in denen 
neben Gottesdiensten auch viele musi-
kalische Veranstaltungen und große 
Konzerte stattfinden.  

Zur Gemeinde gehören Turm und 
Klus der ehemaligen Dorfkirche in 
Kemnade und ein kleiner inner-
städtischer Friedhof in Bodenwerder 
mit schöner Kapelle. Im Gemeinde-
zentrum "Haus der Kirche" gibt es u.a. 
einen großen Saal mit Bühne und Kü-
che für verschiedenste Veranstaltun-
gen, eine Kindertagesstätte mit zwei 
Kindergarten- und derzeit einer Krip-
pengruppe und einer Großtagespflege-
einrichtung.  

Der Kirchenvorstand betreut und 
verwaltet alle diese Einrichtungen mit 
den dazugehörigen Haushalten und 
Budgets nach den Vorgaben der Lan-
deskirche und in Zusammenarbeit mit 
Kirchenamt und Kirchenkreis.  

Kirchenvorstandsarbeit ist eine eh-
renamtliche Tätigkeit, für die es weder 
Sitzungsgeld noch Aufwandsent- 

schädigung gibt.  
Pastor oder Pastorin 

sind von Amts wegen 
stimmberechtigte Mitglie-
der im Kirchenvorstand, 
die übrigen stimmberech-
tigten Mitglieder sind ehrenamtlich tä-
tig. Zu den Sitzungen können Gäste 
ohne Stimmrecht eingeladen werden.  

In Bodenwerder liegt der Kirchen-
vorstands-Vorsitz traditionsgemäß in 
Händen von Ehrenamtlichen. Alle Kir-
chenvorstands-Mitglieder treffen sich 
regelmäßig einmal im Monat, bei Be-
darf öfter. Der bzw. die Vorsitzende 
ist, wenn es die laufenden Geschäfte 
erfordern, fast täglich im Pfarrbüro zu 
finden oder mit ihm telefonisch ver-
bunden. Dabei geht es z.B. in Zusam-
menarbeit mit dem Pastor, der Kanto-
rin, der Pfarrsekretärin oder Kita-
leitung darum, Kirchenvorstandsbe-
schlüsse umzusetzen, Veranstaltungen 
oder Personalfragen zu klären, Bau- 
und Reparaturmaßnahmen anzuschie-
ben oder zu koordinieren, Aufträge zu 
erteilen oder Verträge und Rechnungen 
zu prüfen und anzuweisen.  

Wir sind nach einer Reform der 
Kirchenvorstandswahl in der Landes-
kirche eine kleinere Runde geworden, 
die sich aber gerne wieder vergrößern 
kann! Bei Interesse können Sie sich 
jederzeit melden! 

Die Welt verändert sich im Moment 
schneller als erwartet und wir als 
KIRCHE möchten diesen Wandel mit 
Ihnen zusammen aktiv begleiten.  

CS 

Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024 

Die Kirchenvorstandswahl steht an und die Kandidaten und Kandidatinnen 
möchten sich und vorab die Aufgaben des Kirchenvorstandes noch einmal 
vorstellen!  
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Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024 

Ich heiße Andreas Säger und bin bei der bevorstehen-
den Wahl 66 Jahre alt. Zusammen mit meiner Ehefrau 
lebe ich in unserer schönen Münchhausenstadt. In mei-
nem Berufsleben war ich fast 46 Jahre als Diplomver-
waltungswirt beim Landkreis Holzminden beschäftigt. 
In meiner Freizeit als Pensionär möchte ich mich in 
den nächsten Jahren noch einmal als Kirchenvorsteher 
in unserer Kirchengemeinde einsetzen. Das Miteinan-
der und die gute Teamarbeit in unserem bisherigen Kir-
chenvorstand haben mich dazu bewogen, mich wieder 
der Wahl zu stellen. Ich möchte dazu beitragen, dass 
wir auch weiterhin ein aktives Gemeindeleben für Jung 
und Alt erreichen. In der Nordregion unseres Kirchen-

kreises gilt es, ein gutes Zusammenwirken zu erreichen.  
Meine bisherigen Erfahrungen und mein Fachwissen bei finanziellen Fragen unse-
rer Kirchengemeinde möchte ich gern wieder einbringen. Die Belange unseres 
schönen Kindergartens im Kälbertal sind mir schon immer eine Herzensangelegen-
heit gewesen. Auch hier stelle ich mir vor, mich wieder einzusetzen. 

Ich bin Maria Kremer, 65 Jahre alt. Ich lebe seit über 
30 Jahren mit meiner Familie hier in der Samtge-
meinde Bodenwerder-Polle.  
Ich war lange Jahre hier in Bodenwerder als 
Verkäuferin tätig und bin jetzt aus gesundheitlichen 
Gründen im (Un)Ruhestand. 
Für die kommenden Jahre möchte ich mich gerne 
weiter für meine Kirchengemeinde einbringen. 
Besonders am Herzen liegt mir unser Haus der Kirche 
und der Diakonie-Ausschuss. Künftig würde ich mich 
gerne auch für unseren Friedhof einsetzen. 

Ich bin Christiane Sahm. Vor mehr als 35 Jahren habe 
ich im Kindergottesdienstteam angefangen und mich in 
der damals sehr aktiven Frauenarbeit (mit Kreisfrauen-
treffen in Buchhagen!) und beim Weltgebetstag enga-
giert. Seit mehr als 10 Jahren bin ich jetzt im Kirchen-
und Kirchenkreisvorstand tätig und habe die 
"Verwaltungsseite" des kirchlichen Engagements ken-
nengelernt - angefangen bei der Verantwortung für 
Mitarbeitende, Gottesdienstplanung mit und ohne 

(Fortsetzung auf Seite 12) 
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 Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024 

Mein Name ist Maike-Alida Weiß, ich bin 74 Jahre 
alt und habe bis zum Ende meiner langjährigen Berufs-
tätigkeit als Kinderärztin in Münster gelebt. Meine ers-
ten Lebensjahre verbrachte ich in Hehlen und 
Bodenwerder und so hat es mich vor 7 Jahren wieder 
hierher gezogen. Ich habe 3 Kinder und drei Enkel-
kinder. 
Ich mag Bodenwerder und finde, dass es dort noch viel 
Potential gibt. Das liegt nicht zuletzt an der Kirchen-
gemeinde. Denn Kirche in Bodenwerder ist viel mehr 
als nur der Sonntagsgottesdienst: Ein reiches kulturelles 
Angebot mit Konzerten, Filmen, Vorträgen, Kantorei, 
Gospelchor und Kinderkantorei ebenso wie die Träger-

schaft von Kindergarten, Kinderkrippe, Friedhof und Altersheimen gäbe es ohne 
die Kirche hier in Bodenwerder nicht. Die beiden wunderschönen historischen 
Kirchen, die gepflegt, erhalten und auch für Touristen und Pilger interessant sind, 
gehören natürlich auch dazu. All das ist nicht selbstverständlich und erfordert 
Menschen, die sich dafür einsetzen.  
Schön wäre es auch, die Kirchentüren noch mehr auch für Menschen zu öffnen, die 
sonst eher der Kirche nicht so nah stehen, mit Angeboten, die vermitteln, dass eine 
Kirche immer noch der Mittelpunkt eines Ortes ist. 
Dafür möchte ich mich im Kirchenvorstand engagieren.  
 
Ekkehard Werner: Fast in jeder  Ausgabe des Gemeindebriefs können Sie 
einen kleinen Text von mir lesen, den ich schon seit vielen Jahren als Mitglied des 
Kirchenvorstands und Lektor der Gemeinde (zusammen mit Christiane Sahm seit 
2014) zur Besinnung verfassen darf und auch weiterhin gerne verfassen möchte.  
Die Themen sind oft mit Bezug auf das Geschehen in und um unser Gemeinde-
leben herum gewählt und ich freue mich immer wieder, wenn sich daraus eine gute 
Geschichte ergibt, die gelesen und verstanden wird. Genauso möchte ich auch  

Pastor, über so banale Fragen wie Heizkosten, undichte Dächer, wackelige Gelän-
der, Grabsteine und Bäume, über die Beseitigung von Flugschnee unterm Kirchen-
dach bis hin zur Begleitung von Großbaumaßnahmen wie Orgelsanierung, 
Toiletten- und Krippenbau und der Ursachenforschung beim plötzlichen 
mitternächtlichen Glockengeläut.  
Überall gilt es hinzuschauen, einzugreifen wenn nötig und den Spagat zu schaffen 
zwischen Ideen, Wünschen, Notwendigkeiten und der Kassenlage... 
Die Zeiten ändern sich schneller als gedacht. Daher geht es langfristig nicht nur um  
die Bestandsverwaltung, sondern vorallem darum, unsere lebendige Gemeinde be-
hutsam in eine gute Zukunft innerhalb einer größeren Region mitzunehmen. Daran 
möchte ich in unserem Kirchenvorstand-Team gerne weiter arbeiten.  

(Fortsetzung von Seite 11) 
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Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024  

meine Arbeit im Kirchenvorstand beschreiben. Die 
Themen sind vielfältig, die Probleme sind es auch. Die 
Suche nach Lösungen und noch wichtiger, diese auch 
umzusetzen, ist nicht immer einfach und braucht seine 
Zeit. Nur zusammen im Team, in dem jeder Einzelne 
mit seinen besonderen Talenten mitwirkt, können wir 
überhaupt diese umfangreichen Arbeiten 
bewältigen. Mit meiner Erfahrung möchte 
ich im Kirchenvorstand im Arbeits- und 
Umweltschutz wie z.B. bei Fragen zu 
Energiethemen auch weiterhin mitarbeiten.  

(Fortsetzung von Seite 12) 

Liebe Gemeinde, 
zum dritten Sonntag nach Ostern laden 
wir am 21. April um 10.30 Uhr zum 
Gottesdienst in die Klosterkirche St. 
Marien in Kemnade ein. Es wird ein 
besonderer Gottesdienst sein, der sich 
an alle Verkehrsteilnehmer richtet: „Wie 
sind wir sicher unterwegs?“ Auf zwei 
Beinen oder zwei Rädern oder mit dem 
Auto auf vier Rädern. Für die Motorrad-
fahrer ist anschließend eine Ausfahrt ins 
schöne Weserbergland geplant. Es ist 
der Saisonbeginn für das Motorrad-
fahren. Freude am Fahren schließt auch 
Rücksicht auf langsamere Verkehrs-
teilnehmer ein. 
Im Gottesdienst wird auch aller Verun-
glückten der vergangenen Saison 2023 
gedacht, deswegen bitte die Helme mit 
in den Gottesdienst nehmen. Es wird ein 
Kreuz gelegt nach der Predigt und für 
sichere Fahrt für alle gebetet.  
Für Bodenwerder ist es das erste Mal, 
dass ein Motorradgottesdienst statt-
findet. Ich hoffe, dass viele, die schon 
früher in Banteln, Coppengrave oder 
Freden dabei waren, sich am 21. April 

bei der Klosterkirche einfinden. Schauen 
Sie doch auch vorbei. Es gibt bestimmt 
einige schöne Bilder. Wir hoffen auf 
gutes Wetter und eine schöne Frühlings-
ausfahrt in die blühende Rühler 
Schweiz….         

Ihr Pastor Cornelius Meisiek 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------



14  

 

Besuchsdienstkreis 

„Wer kann den Geburtstag übernehmen?“ 

Brigitte Falke fragt Namen für Namen 

ihrer Liste bei den Teilnehmern der Be-

suchsdienstrunde ab. Gisela Ahlswede, 

Marina Heinemann, Kerstin Schünemann, 

Monika Rudolph, Renate Beddig und 

Pastor Meisiek nehmen die Briefe in Emp-

fang. Eine kleine Gruppe für so viele Ge-

burtstagsbriefe!  

Vor fast 40 Jahren habe Frau Prinzhorn 

den Besuchsdienst ins Leben gerufen oder 

vielleicht auch Schwester Edeltraut, heißt 

es, um Gemeindemitgliedern ab 70 Jahren 

Geburtstagsgrüße zu überbringen. Inzwi-

schen wurde das Alter auf 75 Jahre herauf-

gesetzt, da einerseits zu viele Besuche an-

standen, andererseits „Klagen kamen, dass 

man sich noch nicht so alt fühle, um von 

der Kirche besucht zu werden“. „Die 

Alten von heute sind eben nicht mehr die, 

wie zu der Zeit, als ich Kind war“, gibt 

Pastor Meisiek zu bedenken, „damals gin-

gen sie nie aus dem Haus, fuhren nicht in 

Urlaub, heute ist das ganz anders“. Aber 

auch ab 75 Jahren stehen noch viele Besu-

che an. Pastor Meisiek ist dankbar, dass es 

die Mitstreiterinnen gibt. „Wenn ich das 

alles allein machen müsste, was diese 

Runde leistet, könnte ich einpacken“, sagt 

er. 

Die Runde ist, seit Günter Klein in 

Rente gegangen ist, recht klein geworden. 

„Manche haben aus Altersgründen aufge-

hört, einige sind inzwischen verstorben“, 

erklärt Brigitte Falke, die seit elf Jahren 

dabei ist und nun die Leitung übernom-

men hat. Alle zwei Monate trifft sich die 

Gruppe, jede der Frauen übernimmt Ge-

burtstagskinder, die sie kennt oder die in 

der Nähe wohnen. Die 80- und 85-

Jährigen bekommen Besuch vom Pastor. 

Als Lukrezia Ernst und später Ingrid 

Mutschke die Leitung hatten, konnten sie 

auf mehr Helfer zurückgreifen. „Bis zu 20 

Unterstützung wird gesucht 
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Besuchsdienstkreis 

 

Zu Christi Himmelfahrt laden 

wir am 9. Mai um 10 Uhr zum 

Gottesdienst in die Klosterkirche 

St. Marien in Kemnade ein. 

Zusammen mit dem Seniorenkreis, 

der sich an jedem 2. Donnerstag  

im Monat trifft, gibt es nach dem 

Gottesdienst auf dem Klosterplatz 

ein Zusammensein. Für kalte und 

heiße Getränke, sowie für Kuchen 

und anderes wird gesorgt, wie es an 

Himmelfahrt Tradition ist.  

Wir hoffen auf gutes Wetter und 

einen schönen Vormittag im Mai. 

Frauen, auch mal ein Mann (Manfred 

Koops), gehörten zur Gruppe“, berichtet 

Ingrid Knopf, die 22 Jahre dabei war und 

über 1000 Besuche gemacht hat. „Ich bin 

gerne zu den alten Leuten gegangen, habe 

sie mit dem Wort der Jahreslosung be-

grüßt und habe immer noch eine Kleinig-

keit mitgenommen, die haben sich so ge-

freut, wenn Besuch kam“, erzählt die 

Seniorin. Das kann der Besuchskreis be-

stätigen, viele bitten darum, doch öfter 

besucht zu werden, wollen den Besuch 

gar nicht wieder weglassen. Da spielt 

dann doch die Einsamkeit eine Rolle, das 

Fehlen sozialer Kontakte. 

Die Gruppe wünscht sich neue Mit-

streiter. Etwas Zeit erübrigen – etwa eine 

halbe Stunde pro Besuch - zuhören kön-

nen und sensibel mit Informationen um-

gehen, die man bekommen hat, sind die 

einzigen Voraussetzungen, die man mit-

bringen sollte. Wer den Besuchsdienst 

unterstützen möchte, kann sich im Pfarr-

büro Tel. 9790575 oder bei Brigitte 

Falke Tel. 3556 melden. 
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 

 

Am 28. April 

werden in der  

Stadtkirche  

St. Nikolai  

in Bodenwerder  

konfirmiert: 

Jannes Elias Ahlswede, Friedrich-Ebert-Ring 71 

Finja Alisa Bastubbe, Gartenstraße 2 

Emily Borgardt, Thomas-Mann-Ring 16 

Leander Richard Breitenfeld, Unter der Piese 12 

Luca Häsler, Siegfriedstraße 4 

Maximillian-Alexander Pister, Friedrich-Ebert-Ring 18 

Sina Rauch, In der Masch 16, Linse 

Maira und Joris Wyrwoll, Guntherstraße 4 

 

(Gottesdienst mit Abendmahl um 10 Uhr) 
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Unsere Gottesdienste 

25.02.2024 
Reminiscere Bodenwerder 

Haus der Kirche 
17.00 Uhr 

Benefiz-Abend f. 
Traumahilfe Israel  

& Gebet 

Dr. J. Goldenbaum, 
P. Dr. Meisiek, Chr. 
Klein, Blockflöten-
Ens. & Kantorei 

02.03.2024 
Samstag  Bodenwerder 

Haus der Kirche   

11.00 Uhr Kindergottesdienst KiGo-Team 

19.00 Uhr Kirchen-Kino Team (Caro Koch) 

03.03.2024 
Okuli Bodenwerder 

Haus der Kirche  
10.30 Uhr 

Gottesdienst - 
Winterkirche 

Pastor Meisiek  

09.03.2024 
Samstag 

Hehlen 17.00 Uhr 

Vorstellungs-
Gottesdienst der 
Konfirmanden*innen 
der Nord-Region 

Konfis & Pastoren
-Team der Region 

10.03.2024 
Laetare Bodenwerder 

Haus der Kirche  
10.30 Uhr 

Gottesdienst - 
Winterkirche 

Pastor Meisiek 

17.03.2024 
Judika Bodenwerder 

Haus der Kirche  
10.30 Uhr 

Gottesdienst - 
Winterkirche 

Lektor Werner 

24.03.2024 
Palmsonntag 

Bodenwerder 
Haus der Kirche  

10.30 Uhr 
Gottesdienst - 
Winterkirche 

Pastor Klein  

28.03.2024 
Gründonnerstag 

Bodenwerder 
Haus der Kirche  

18.00 Uhr Tischabendmahl Pastor Meisiek 

29.03.2024 
Karfreitag 

Rühle 10.00 Uhr Gottesdienst Pastor Meisiek 

Bodenwerder 15.00 Uhr 
Musik & Wort zur 
Sterbestunde 

Pastor Meisiek & 
Chr. Klein 

30.03.2024 
Karsamstag Kemnade 22.00 Uhr 

Osternacht mit der 
Kantorei 

Pastor Meisiek & 
Chr. Klein 

31.03.2024 
Ostersonntag Bodenwerder 10.30 Uhr Fest-Gottesdienst Pastor Meisiek 

01.04.2024 
Ostermontag Rühle 10.00 Uhr Fest-Gottesdienst  Pastor Meisiek  

06.04.2024 
Samstag 

Bodenwerder 
Haus der Kirche  

11.00 Uhr Kindergottesdienst KiGo-Team 

07.04.2024 
Quasimodogeniti Bodenwerder 10.30 Uhr Gottesdienst Pastor Meisiek  
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Unsere Gottesdienste 

Wichtige Information:  

Dies ist ein vorläufiger Gottesdienstplan (Stand: 15. Februar 2024).  

Änderungen und Ergänzungen sind vorbehalten! 

Aktuelle Informationen finden Sie  

 auf unserer Homepage https://kg-bodenwerder-kemnade.wir-e.de/aktuelles 

 in unseren Schaukästen 

 unter der Telefonnummer (05533) 97 94 530 - Gottesdienstabruf (Anrufbeantworter) 

 in der örtlichen Presse  

14.04.2024 
Miserikordias 

Domini 
Rühle 10.00 Uhr 

Konfirmation mit 
Abendmahl 

Pastor Meisiek 

21.04.2024 
Jubilate Kemnade 10.30 Uhr 

Gottesdienst 
„Motorrad-GD“ 

Pastor Meisiek  

28.04.2024 
Kantate Bodenwerder 10.00 Uhr 

Konfirmation mit 
Abendmahl 

Pastor Meisiek 

04.05.2024 
Samstag 

Bodenwerder 
Haus der Kirche 

11.00 Uhr  Kindergottesdienst KiGo-Team 

05.05.2024 
Rogate    Rühle 9.30 Uhr 

Gottesdienst mit 
Taufe  

Pastor Meisiek 

Bodenwerder 11.00 Uhr Gottesdienst  Pastor Meisiek 

09.05.2024 
Christi 

Himmelfahrt 
Kemnade 10:00 Uhr 

Gottesdienst mit 
anschl. Imbiss 

Pastor Meisiek  

12.05.2024 
Exaudi Bodenwerder  10.30 Uhr 

Gottesdienst mit 
Taufe 

Pastor Meisiek 

19.05.2024 
Pfingstsonntag Rühle 10.00 Uhr Fest-Gottesdienst Pastor Meisiek  

20.05.2024 
Pfingstmontag Bodenwerder 

vor der Kirche 
10.30 Uhr 

Ökumenischer 
Gottesdienst mit 
Gospelchor  

Ökum. Team 

Bodenwerder  10.30 Uhr 
Gottesdienst mit 
Taufe 

Pastor i.R. 
Limburg 

26.05.2024 
Trinitatis  

Kemnade 17:00 Uhr  
MWW-Kantorei-
Konzert 

Kantorei Bdw. 
Ltg. Chr. Klein 
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KirchenKino 

Das 

Haus der Kirche 
wird zum 
 

Lichtspielhaus 
 

am Samstag, den 02.03.2024 

um 19:00 Uhr 
 

mit einem Film  

um den Traum einer Spitzenköchin  

vom eigenen Restaurant * 
 

Der Traum vom eigenen Restaurant zerplatzt für Sternekö-
chin Cathy Marie, die sich daraufhin in der Kantine einer 
Flüchtlingsunterkunft für Jugendliche wiederfindet. Dosenra-
violi und Tiefkühlpizza stehen auf dem Speiseplan der völlig 
ausdehnungslosen, aber hoch motivierten, multikulturellen 
Küchenbrigade. Ob Cathy Marie die jungen Menschen doch 
noch für etwas anderes begeistern kann? Und ob ihr Traum 
vom eigenen Restaurant vielleicht doch noch Wirklichkeit 
werden kann? 
 

Der Eintritt, Popcorn und Getränke sind frei. 
 

Wer etwas spenden möchte, findet ein Sparschwein auf dem 

Tresen. Mit Ihren Spenden möchten wir die diakonische Ar-

beit in unserer Gemeinde unterstützen. 
 

Im Anschluss an den Film möchten wir gemeinsam mit 

Ihnen den nächsten Film aussuchen. Es werden drei Fil-

me zur Auswahl stehen, den Siegerfilm zeigen wir dann 

im Herbst, wenn das Haus der Kirche wieder zum Licht-

spielhaus wird.  

(Änderungen vorbehalten) 
 

* aus lizensrechtlichen Gründen dürfen wir den Titel nicht nennen,  

er kann aber im Pfarrbüro erfragt werden (Tel.: 05533 9790575)! 
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Unsere Bankverbindung: 
Ev.-luth. Kirchenkreisverband Hameln-Holzminden 

Sparkasse Hameln-Weserbergland 
IBAN: DE54 2545 0110 0000 0081 02 

- Bitte immer Kirchengemeinde Bodenwerder-Kemnade 
(GKZ 4326) und den Verwendungszweck angeben! - 

Pinnwand 

22 

mailto:dw.holzminden@evlka.de
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Einladungen 

E I N L A D U N G  
 

Sonntag, 25. Februar 2024, 

17.00 Uhr im Haus der Kirche 
Im Kälbertal 7, Bodenwerder 

 

Benefizabend Traumahilfe Israel und Gebet 
für die Geiseln sowie für alle Trauernden, Verletzten, Hungernden, 

Verstörten, um Angehörige Bangenden, Evakuierten oder obdachlos 

Gewordenen in Israel und im Gazastreifen. 
 

Mitwirkende: 

Dr. Jean Goldenbaum, Musiker; Leiter der jüdischen Gemeinde Holzminden 

Pastor Dr. Cornelius Meisiek, Christiane Klein, Kreiskantorin 

Blockflöten-Ensemble, Kantorei Bodenwerder und Gospelchor „A Time To Sing“ 

 

Stadtkirche St. Nikolai Bodenwerder 

Karfreitag, 29. März 2024, 15 Uhr                                                      

4 

 
 
 
 
 
 

  Musik und Wort                 zur Sterbestunde 
  Jesu 

 

 

Werke von Bach, Erlebach, Franck, Dubois  
 

Kreiskantorin Christiane Klein, Orgel 

Pastor Dr. Cornelius Meisiek, Lesungen 
 

*Eintritt frei – Spenden erbeten* 
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Kurz notiert 

Bibel im Gespräch 
in Zusammenarbeit mit der  

Landeskirchlichen Gemeinschaft Hameln e.V. 

Der Bibelgesprächskreis trifft sich am 1. und 3. Donnerstag um 19:30 Uhr  

im Haus der Kirche, Im Kälbertal 7. 

Kontakt: Christiane Gründler 05533 / 3264 
 

Weitere Informationen über den Verein im Internet:  

www.lkg-hameln.de 

 

Ausgabezeiten der Zweigstelle 
Bodenwerder, Große Str. 22: 

 

 
Lebensmittelausgabe, Eingang Homburgstraße:  

 für die Bestandskunden erfolgt die Ausgabe freitags (unmittelbar nach 

Ausgabe der Nummern) von 13:45 Uhr bis 15:00 Uhr. Anschließend 

für die aus der Ukraine Geflüchteten von 15:15 Uhr (ebenfalls 

unmittelbar nach Ausgabe der Nummern) bis etwa 17:30 Uhr. 

Kleiderkammer, Eingang Große Straße 22: 

 Öffnungszeiten: mittwochs von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr sowie freitags 

von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr und von 13:45 Uhr bis 15:30 Uhr.  
 

Bitte mitbringen:  
 

Bei der Anmeldung: einen Leistungsbescheid über staatliche Transferleistungen 
und den Personalausweis 

Bei Inanspruchnahme der Lebensmittelausgabe: Personalausweis und die von 
der Holzmindener Tafel ausgestellte Berechtigungskarte. 

 

Über  eine  Spende auf das Konto bei der VR- Bank in Südniedersachsen  

 - IBAN Nr.  DE76 2606 2433 0008 0037 26 -  

würde sich die Holzmindener Tafel sehr freuen.  
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Im Dezember sind wir wieder mit dem 

Senioren-Kaffee gestartet. Bei Kaffee 

und Kuchen verbrachten wir einen sehr 

schönen Adventsnachmittag. Stim-

mungsvolle Lieder und eine weihnacht-

liche Andacht rundeten den Nachmit-

tag ab und die Zeit verging viel zu 

schnell.  

Auch im Januar und jetzt im Februar 

haben wir tolle Nachmittage miteinan-

der verbracht. Diesmal sogar mit Gitar-

renspiel und von unseren Gästen mit-

gebrachten Liedern und Geschichten.  

Wir treffen uns am zweiten Donnerstag 

im Monat um 15 Uhr im Haus der 

Kirche und freuen uns über jeden Gast 

und jeden Beitrag. 
 

Auf die nächsten Treffen freuen wir 

uns schon. 

Seniorennachmittag 

Ihre Kerstin Schünemann vom Orga-Team 



 26 

 

Kirchenkreis Holzminden-Bodenwerder 
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Kirchenkreis Holzminden-Bodenwerder 
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Anzeigen 

AGAPLESION DIAKONIE SOZIALSTATION AGAPLESION  AGAPLESION RESIDENZ  
(ambulante Pflege) SAHLFELDSTIFT DER DIAKONIE 

Hamelner Straße 3 Hamelner Straße 3 Albert-Schweitzer-Straße 7 
37619 Bodenwerder 37619 Bodenwerder 37619 Bodenwerder 

Tel. 05533-97 33 33 Tel. 05533-97 33 22 Tel. 05533-40 01 0 

www.agapelesion-wup-holzminden.de 
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Anzeigen 
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DANKESCHÖN 

Der Baum steht! 
 

Gespendet von Bernd Lott,  

aufgestellt von Christian Reinert 

und Hubert Gründler,  

geschmückt von Christiane 

Gründler, Maike Weiß und der 

Küsterin Danica Milanov. 

Vielen Dank für den schönen 

Weihnachtsbaum! 

Danke auch an das  

Krippenspiel-Team: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
von links: Justus Müller, Amelie Erdmann, Maximilian Lippert, Leni 

Frede, Alissa Gazuzyn, Pascal Schupp, Lennet Schramm, Cheyenne-

Sue Janz, Pia Müller, Jella Amende und Emily Borgardt, unter der 

Leitung von Caroline Wendenburg, Ute Schütte und Heidi Müller. 
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Ein großes Dankeschön den 14 Kin-
dern und fünf Fahrer*ìnnen für die 
diesjährige Sternsingeraktion in Bo-
denwerder und Umgebung! Wir konn-
ten alle angemeldeten Familien besu-
chen, waren in den Altenheimen und 
im evangelischen Gottesdienst in der 
Nicolaikirche und haben überall Gottes 
Segen für das neue Jahr verkündet. 
Und  ein weiteres Dankeschön an die 
vielen Spenderinnen und Spender. Wir 
können die stolze Summe von 
3.648,40.- EURO weiterleiten – ein 
erneutes Rekordergebnis! Dank auch 
an die vielen helfenden Kinder aus den 
evangelischen Schwestergemeinden 
und die evangelischen Familien, die 

wir besuchen durften! 
Das ist für uns alle er-
mutigend! 

 

Martin Pfeffer 

Sternsinger sagen Danke! 

DANKESCHÖN 
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Diakonisches Werk Holminden 

Gemeinsam für eine strahlende Weihnacht  

Erfolgreiche Wunschengelaktion des 
Diakonischen Werkes Holzminden-
Bodenwerder. 

Im vergangen Dezember konnten 
wir wieder gemeinsam die Weih-
nachtsengel-Wunsch-Aktion veranstal-
ten und dadurch mehr als 220 Ge-
schenke an bedürftige Familien mit 
Kindern verteilen. 
Dabei wurden wir 
auch in diesem Jahr 
wieder sehr unter-
stützt von der Firma 
Larusch GmbH 
Hausrat und Spiel-
waren aus Höxter. 

Wir konnten eine 
breite Palette von 
Geschenken zusam-
menstellen, die von 
Spielzeug für die 
Kleinsten bis hin zu 
passenden Geschen-
ken, die auch den 
älteren Kindern ein 
schönes Weihnach-
ten bescheren konn-
ten. Mit Beginn der Adventszeit gab es 
im Diakonischen Werk die Möglich-
keit, aus der vielfältigen Auswahl an 
Geschenken für Kinder vom Säug-
lingsalter bis 14 Jahren auszuwählen. 
Diese persönliche Entscheidung gab 
den Eltern die Möglichkeit, die Ge-
schenke den individuellen Vorlieben 
und Bedürfnissen ihrer Kinder anzu-
passen und den Kindern ihre Wünsche 
zu formulieren. 

Besonders bemerkenswert war auch 
diesmal wieder der Integrationsaspekt 

dieser Aktion, da Menschen verschiede-
ner Herkunft, Religion und Hintergrün-
de an der Wunschengelaktion teilnah-
men und mit ihren Kindern auch Weih-
nachten feierten. Einige Familien be-
dankten sich für die Geschenke mit den 
Worten: „Wir sind vielleicht keine 
Christen, doch wir leben hier, unsere 

Kinder gehen hier in 
die Schule und des-
halb möchten auch 
wir an diesen Tagen, 
dieses für das Land 
wichtige Ereignis 
feiern. Wir danken 
deshalb sehr für die 
Unterstützung der 
Kinder“. 
Die Wunschengelak-
tion, als eine Aktion 
der Nächstenliebe, 
sollte jeder Familie 
ermöglichen, ihren 
Kindern in dieser 
besonderen Zeit ein 
Weihnachtsgeschenk 
zu überreichen, auch 

wenn es ihnen finanziell sonst nicht 
möglich wäre. 

Dafür möchten wir uns bei den 
Spender*innen, allen anderen Unterstüt-
zerinnen und Unterstützern dieser Akti-
on ganz herzlich bedanken!  

Nur gemeinsam konnte es gelingen, 
dass wir die Wunschengelaktion auch 
2023 wieder durchführen konnten und 
damit vielen Kindern zu Weihnachten 
eine Freude bereitet haben. 
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Lauf in den Mai 2024!  
 

Start/Beginn: 30. April, 18:00 Uhr, Thomaskirche 
Ziel/Ende: 1. Mai, 18:00 Uhr, Lutherkirche 
 

Ein 24-Stunden-Zeitfenster für Deinen Lauf/Spaziergang, 
oder, oder, oder,  
auf einer von Dir persönlich gewählten Strecke  
Ziel und Abschluss am 1. Mai, 18:00 Uhr auf dem Platz vor 
der Lutherkirche. 
 

Wir feiern Geburtstag!  
Zum 5. Mal wollen wir uns für Cha(i)rity,  
den Nothilfefond des Diakonischen Werkes Holzminden-Bodenwerder bewegen. 
 

Große und kleine Menschen, egal wo auf der Welt, egal wie, langsam oder schnell, 
weite oder kurze Wege, zu Fuß, auf dem Rad, mit Inlinern, schwimmend, … der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Alle können mitmachen und die gute Sache unterstützen! 
 

Der Lauf in den Mai bleibt virtuell und live. Das bedeutet: Alle bewegen sich dort, 
wo sie sich am wohlsten fühlen – in Holzminden, in Dortmund, in Singapur oder 
USA - auf der ganzen Welt. 
Meldet Euch allein oder als Team an (Kegelclub, Chefetage, Kindertreff, 
Häkelgruppe, …)  
Wer mag, kann mit uns gemeinsam unterwegs sein. Auch in diesem Jahr bieten 
wir an, gemeinsam mit uns zu Laufen. Genauere Informationen entnehmen Sie 
bitte zu gegebener Zeit der örtlichen Presse oder den sozialen Medien. 
 

Die offizielle Ausschreibung und wichtige Teilnahme-Informationen findest Du auf 
unserer Veranstaltungsseite: https//lauf-in-den-mai.wir-e.de 
Du findest uns auch bei Instagram und Facebook 
Fragen beantworten wir gerne über E-Mail: lauf-in-den-mai@gmx.de 

 
Wir freuen uns auf alle Teilnehmer, Sponsoren und helfende 
Hände. Möchtest Du uns unterstützen?  
Dann melde Dich unter lauf-in-den-mai@gmx.de   
- wir freuen uns auf DICH 

 
Wir hoffen, auch in diesem Jahr viele Menschen für Cha(i)rity zu bewegen - bist Du dabei? 

Diakonisches Werk Holminden 

mailto:lauf-in-den-mai@gmx.de
mailto:lauf-in-den-mai@gmx.de
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Herausgeber:  Ev.-luth. Kirchengemeinde Bodenwerder-Kemnade,  

 Corvinusgang 3, Bodenwerder 

V.i.S.d.P.: Christiane Sahm, Bodenwerder 

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß-Oesingen 

Auflage: 2.000 Stück 

Pfarramt Telefon: 

Pastor Dr. Cornelius Meisiek 0 55 34 - 13 75 

Cornelius.Meisiek@evlka.de 

Pfarrbüro, Corvinusgang 3  97 90 575 

Doris Hahn, Pfarrsekretärin  Fax: 97 90 576 

(Bürozeit: Mo - Fr: 9 - 12 Uhr und Do: 14 - 17 Uhr - 

- Dienstags und Donnerstags nur telefonisch zu erreichen)  

KG.Bodenwerder@evlka.de 

Aktueller Gottesdienstabruf 97 94 530 
 

Homepage:   https://kg-bodenwerder-kemnade.wir-e.de 
 

Christiane Klein, Kantorin  58 94 
Christiane.Klein@evlka.de 
 

Danica Milanov, Küsterin  10 38 
 

Ev. Kindergarten, Im Kälbertal 7 

Kerstin Wiedwald  22 28 
KTS.Bodenwerder@evlka.de 

 
Beratungsstelle des Diakonischen Werkes Holzminden 

Allg. Sozialberatung, Mutter-Kind-Kuren u.a.,  

Ulrike Walkling - nur nach Vereinbarung -  
dw.holzminden@evlka.de 

Terminvergabe: montags von 15 bis 17 Uhr  und  

donnerstags von 10 bis 12 Uhr 0 55 31 / 1 34 56 
 

Sprechstunde in Bodenwerder  - Corvinusgang 3 

- nur nach Vereinbarung -  05533 / 97 96 189 

Kontakte 




